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c) Französischer Besitz: 1- Die Gesellschaftsinseln, darunter
das paradiesische Tahiti, aus 2, durch eine Landenge verbundenen
gebirgigen Eilanden (Groß- und Klein-Tahiti) bestehend, der Stapel-
platz des Handels für die östlichen Südseeinseln. Ausfuhr von Kopra,
Perlmuscheln, Baumwolle, Trepang und Orangen. Tahiti ist so groß
wie Rügen. — Die Gesellschaftsinseln waren eine der ersten
Pflanzstätten des Christentums in der Südsee. — 2. Die
Panmo tu- oder Niedrigen Inseln, zahlreiche niedrige Korallen-
inseln, die Tubuai- oder Australinseln, sw. von der vorigen
Gruppe, und die Marqnesas-Jnseln, nö. von den Niedrigen Inseln,
gebirgig, mit Erhebungen von der Höhe des Feldberges.

ä) Chilenischer Besitz: Die Osterinsel. Merkwürdig sind
die zahlreichen steinernen Bildsäulen, von den Eingeborenen früherer .
Zeiten als Standbilder hervorragender Personen ihres Stammes er-
richtet. Auch Tafeln mit Inschriften hat man entdeckt.

e) Amerikanischer Besitz (Union): 1. Guam auf den Marianen.
2. Die Samoainsel Tutukla. 3. Die Sandwich- (ßändnitsch)
oder Hawaii-Jnseln, früher ein „konstitutionelles" Königreich,
dann Republik. Die ganze Inselgruppe ist größer als Baden, hat
aber nur 4154 Tsd. E. Die größte Insel ist Hawaii, welche 2/3
der Größe des ganzen Archipels umfaßt; die wichtigste ist indes die
kleine, aber viel mehr bevölkerte Insel O a h u, auf welcher auch die
Hst. Honolulu, die größte Stadt Polynesiens, liegt (Über die
Bodengestalt der Inseln S. 389). Die Bewohner sind seit 1820 Christen
und vielfach in der Mission tätig. Die europäische Kultur ist auf
dieser Inselgruppe am meisten vorgeschritten. Man findet hier Eisen-
bahnen, Telegraphen- und Telephonleitnngen. Die Hälfte der Bewohner
sind Fremde (Chinesen, Japaner, Weiße, Südsee-Jnsulauer). Seit der
letzten Revolution (1889) gewann die Union immer mehr Einfluß
auf den Inseln.

f) Unabhängig sind nur noch vereinzelte Eilande in Polynesien,
sowie der weit östlich gelegene kahle Felsen Sa las y Gomez
(Chamissos Gedicht).

Y. vergleichende Übersichtstafel. ' ^ x

1. Hauptteile des Erdteils und Kolonialbesitzungen.

Länder qkm
Ein¬

wohner.
auf

1 qkm Größenvergleich

Australien.... 9 Mill. 6'/zMill. 0,7 kleiner als Europa.
Australfestlaud . . 7,7 „ 3,8 „ 0,5 Ost- und Mitteleuropa.
Australische Juseln , 1,2 „ 2,1 „ 1,7 Deutsches Reich und

Polynesien....
Österreich-Ungarn.

40 000 0,3 „ 7,5 = Schlesien.
Britischer Besitz . . 81/4 Mill. 5,3 „ 0,6 = Europa ohneJnseln.

Niederländischer Besitz 405 000 238 000 0,5 = 12 x Niederlande.


